
 
Maienrain 18    im September 2020 
4316 Hellikon  
079 748 60 30  
www.tierfreunde-kreta.ch 
info@tierfreunde-kreta.ch 
 
 
 

     "Solange Menschen denken, dass Tiere nicht fühlen, 
     müssen Tiere fühlen, dass Menschen nicht denken" 
 
 
 
      

Liebe Tierfreunde! 
 
Herzlichen Dank für Ihre Treue und wertvolle Unterstützung! Ohne Ihre Mithilfe könnten wir 
unseren Tierfreunden auf Kreta, die sich Tag für Tag aufopferungsvoll für die Ärmsten der 
Armen einsetzen, nicht helfen. 
 
Durch die Corona-Krise konnten lange Zeit keine Tiere in ein liebevolles Zuhause ausgeflo-
gen werden, was für unsere Tierfreunde die Arbeit vor Ort zusätzlich belastete und immer 
noch erschwert. Zum Glück finden jetzt wieder Flüge statt, wenn auch stark reduziert. Je-
doch kann niemand sagen und wissen, was die Zukunft - gerade auch mit Corona - noch 
bringen wird. Die Auffangstationen platzen nach wie vor aus allen Nähten, was mit enormen 
Zusatzkosten verbunden ist. Doch trotz dieser Mehrbelastung lassen sich unsere Tierfreunde 
vor Ort nicht entmutigen und leisten tagtäglich ihr Bestes unter vollstem Einsatz ihrer physi-
schen und psychischen Kräfte.  
 
Gerne verweisen wir auf die Beilagen von APAL Kreta und der Tierhilfe Südostkreta (Karen 
und Wolfgang). Momentaufnahmen, die einen Bruchteil der Arbeit zeigen. Um diese Aufga-
ben und vieles mehr bewältigen zu können, braucht es viel Herzblut, Zeit, Geduld und natür-
lich auch Geld, um das alles finanzieren zu können. Ohne Sie, liebe Gönnerinnen und Gön-
ner, könnten wir auf Kreta nichts bewirken. Die jetzige Krise verursacht uns allen leider zu-
sätzliche Sorgen und Ungewissheit. Zum Glück gibt es Menschen wie Sie, die in dieser 
schweren Zeit nicht wegschauen und da sind. Das ist extrem wertvoll und tut gut. Vielen 
Dank! 
 
Liebe Tierfreunde: Schön, gibt es Sie! Vielen Dank! Wir wünschen Ihnen alles Gute, vor al-
lem gute Gesundheit! 
 
Herzliche Grüsse 
 
 
 
Barbara Metzger,                          Antje Gruner,                        
Präsidentin                                    Kassierin  
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Momentaufnahme von der Tierhilfe Südostkreta (Karen und Wolfgang) 
Letzte Woche haben wir von der Gemeinde diese vier 10 Tage alten Welpen übernommen. 
Für uns bedeutet dies einmal mehr Fläschchen zubereiten und kurze Nächte. Inzwischen 
haben alle die Augen geöffnet. Sie trinken alle gut. Wir hoffen, dass es so bleibt. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! Karen und Wolfgang  
 
 

 



Momentaufnahme von der Tierhilfe Südostkreta (Karen und Wolfgang) 
 
Gestern Abend hat man uns einen Eimer vor die Tür gestellt. Der Inhalt: 4 kleine Katzenba-
bys ca. eine Woche alt. Unsere Nächte sind jetzt noch kürzer und wir haben mit all den an-
deren zu betreuenden Tieren jede Menge zu tun. 
 
Herzlichen Dank für Ihre treue Unterstützung! Karen und Wolfgang  
 
 

 



Momentaufnahme von der Tierhilfe Südostkreta (Karen und Wolfgang) 

 

Diese zirka zwei Monate alten Hundejungs sind letzte Woche zu uns gekommen. Sie waren 

am Strand ausgesetzt. Wir nennen sie Henner und Hoier.  

Hoier hat ein Problem mit der linken Vorderpfote. Das Röntgenbild zeigt jedoch keinen 

Bruch. Nächste Woche haben wir einen Termin bei einem weiteren Tierarzt. 

 
Schön gibt es Sie, liebe Tierfreunde! Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Karen und 
Wolfgang  
 
 
 
 

 
 



von APAL Kreta 
 
Mutterseelenallein auf dem grossen Spiliparkplatz. Bill, ein ehrenamtlicher Helfer von APAL, 
entdeckte das Kätzchen und sah auch, dass sie ein verletztes Bein hat. Er rief sofort Gina 
(unsere ehrenamtliche Helferin) an und so kam sie in unsere Kätzchengruppe. Lilly ist Mitte 
April geboren. Eine wunderschöne kleine Katze, die sehr zutraulich und verspielt ist. Wir 
wünschen uns für Lilly ein liebevolles Zuhause. 
 
 
 

 
 



von APAL Kreta  
 
Seit ca. 3 Wochen gingen Anrufe ein. Ein kleiner streunender Hund läuft an der Mülldeponie in Plakias 
herum. Leider ist er/sie scheu und nicht mit der Hand zu fangen. 
Jede/r hat es bereits versucht, aber der Hund rennt die Hügel hoch und in dichtes Gestrüpp. Keine 
Chance. Es wird eine Falle aufgestellt, nach 5 Tagen bauen wir sie frustriert ab. 
Dann ein entscheidender Anruf. Der Hund geht regelmässig zu einer Farm und der Bauer füttert ihn 
an. Also nochmal einen Hundefalle-Versuch und nach einem weiteren Tag ist der Hund endlich drin-
nen. Beim Umsetzen in eine normale Box zeichnet sich schon ab, dass es ein Mädel ist und zudem 
ziemlich zutraulich. Ein wenig veräppelt kommt man sich dann schon vor ;) 
Aber wir freuen uns natürlich, weil das Hündchen so viel leichter zu händeln ist. 
 

 
 
CASCHAs Steckbrief: 
Weiblich, Mischling, zirka 1 Jahr alt, SH 32 cm,10 kg, kastriert, Bluttest ok. 
Eine bildschöne kleine Hündin, die zusehends auftaut und ihr Leben gerne in einer liebevollen Familie 
verbringen möchte. 
 

 

 
 


